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Wo Bio aufhört,
geht HiPP weiter

bioweitergedacht.ch

Was vor über 60 Jahren mit dem Bio-Anbau begann, wird in allen
Bereichen des Unternehmens gelebt. Der sorgsame Umgang mit
Umwelt und Ressourcen, ein respektvolles Miteinander und höchste
Qualität sind Anforderungen, mit denen HiPP gewachsen ist und die
untrennbar mit dem Namen HiPP verbunden sind.
Mit sorgfältig hergestellten Produkten übernehmen wir die
Verantwortung gegenüber unseren Kindern und der Umwelt, in der sie groß
werden.

Dafür stehe ich mit meinem Namen. /!/ H /In»

Bio-Anbau seit über 60 Jahren Hochwertige, geprüfte Rohstoffe Intakte Natur durch biologische Vielfalt Klimaneutrale Produktion der Gläschen

ED hïpp,
Wbetrï

LKS4"



> Veranstaltung

Ankündigung

26. Möschberg-Gespräche

Der Klimawandel und die fossilen Energien
sind nicht erst seit diesem Jahr im Brennpunkt

der Aufmerksamkeit. Das Bioforum
beschäftigt sich seit langem mit der Energiefrage

in der Landwirtschaft. Konkret erwähnt

wurde das Thema «Energie» in der «Mösch-

berg-Erklärung» aus dem Jahre 2010. Darin
wurde unter anderem festgehalten: «Die

Industrialisierung der Nahrungsproduktion
bewirkte, dass unsere Landwirtschaft die

nachhaltige Nutzungsweise der natürlichen

Grundlagen aus den Händen gegeben hat und

von nicht erneuerbarer Energie abhängig
geworden ist. Die Begrenztheit der fossilen

Energiereserven und die mit ihrem Verbrauch

einhergehende Klimaveränderung zwingen
die Landwirtschaft der Industrieländer, rasch

aus der Energie verschleissenden Produktionsweise

herauszufinden.»

Die Vorbereitungsgruppe der Möschberg-
Gespräche aus dem Vorstand und dem
Geschäftsführer plant, Leute einzuladen, welche

sich zu dieser Energieflage äussern, ihre

Sichtweisen zu diskutieren, und miteinander

wollen wir Lösungen suchen, wie wir diese

Abhängigkeit in Zukunft auch verändern können.

Die Möschberg-Gespräche finden statt am
Wochenende vom 25. und 26. Januar 2020.

Wir freuen uns, wenn Sie sich das Datum
bereits in Ihrer Agenda notieren.

Agrarökologie - System Change in der Landwirtschaft

Wiederum hat sich das Bioforum an der

Organisation des Welternährungstages zusammen

mit der Organisation Agrarinfo beteiligt.
Herausgekommen ist eine spannende
LandwirtschaftlicheVeranstaltung, was für Potential

die Agrarökologie für die Länder des

Südens beinhalten, wie auch zu diskutieren, wie

jede und jeder Einzelne zu einem grundle¬

genden Wandel in der Landwirtschaft beitragen

kann.

Es referieren u.A. Mathias Binswanger, Hans

Hurni, Urs Niggli.
Tagung am Mittwoch, 16. Oktober 2019 von
9.30 - 16.30 Uhr. Ort: HAFL, Zolikofen

Anmeldung bis 12. Oktober unter www.

welternaehrungstag. ch
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